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prasiöentenbesuch5

h
In? Nanptqnartier

v. indenbnrgs
Tcr alte Fcldniarfchall hofft, mit sei

neu Trupprn Trntschlnnd vor

Untergang z bkluahren- -

Setzen Sie sich

. Ihr Leben

in den Stlind,
zu genießen

Grojze Explosion mit
Alenschenverlnst

.ia,ns (5ih), ai'o., 30. Tcz
ter grosse WagenschliPpen der
StrasnbaHi (Gesellschaft ivurdc n

abend durch eine große ,r

Plosion zerstört, wobei wahrscheiiz.
lich zivei Menschenleben zuin Opfer
fielen. Vier Personen wurde da-b-

vorletzt, zwei, davon lebensge.
fnhrlich. Tie Front des Gebäudes
wurde vollständig zertrümmert.
Ter Nachttte''! in der Office des
-c- huppcnÄ sagt.' der Polizei, daß

Zlenöerungen in
der Verlustliste

Washington. I. Tez. Fi,Igcndc
Acndcrunsirn in der heutigen "kr-lusllis-

sind herübergekabelt werden:
Schwer verwundet, früher als vcr.
mißt flciiulöct, G. Earkhiisf.
Marshalltown. Ja; E Belfert, Wab.
ta, Ja- - Leicht verwundet, früher als
vermißt gemeldet. Sergeant Tollen-l'nrg- .

Tipton. Ja. PernmitK
Schwere der Bermini&tmg imkfmmt,
früher als vermisst gemeldet. S. N.

Teig. Nadclisfc. Ja. Krank im 'Ho-

spital, früher als vermiet gemeldet.
Korporal W. I. Hucbner. ershey.

Ueber eine halbe
Million ansgemnstert

Washiiigton. 28 Tez. General-stadsch- ef

1i'arch sagte heute, daß
über eine halbe Million Soldaten
bis zet aus den amerikanischen
F'ldlagern heimgeschickt worden sind,
und daß die Ausmusterung von einer
Million Soldaten hier und im AuS
land verfügt tvordcn ist. Tie zehnte
Tibision. in Camp Funston sta

t'oniert, wird ioahrscheinlicl, im

Iakiuar ausgemusiert werden. Gc
neral Marcl, fagte, daß folgenden
Offizieren Verdienstmedaillen ver.
liehen werden würden: Black. Ehcf

0

Ter rechte Lebeiiögenuß hängt hauptsächlich von der kfii,,htff'
cib rotblütiger, energischer, voller Gesundheit.

'

Gesundheit hangt ab von gnte Zahne, ist ohne sie absolut u.
möglich.

Gute Zähne find in diesen Tagen fortschreitender Zahnhcilkunde

für jeden erreichbar.

Man gebe uns die Gelegenheit und wir werden Ihren Mnnd.
sei er noch so ungesund und bösaiiSsehcnd. in einen gesunden und an

ziehenden verwandeln.

Definitive, mäsiige Preise

für zuverlässige Befjundlung

tfr-- I Schwerste Brücke $5Arbeit, pro Zahn.

$10, $15
NcKENNEY

Dentists
1324 Farnam Strafik.
Ecke 14. ütid Farnam. a

AW. .V.?..???,- j
Arknilsiis HardkoHlen, für Fn?
zgcbrauch, per Tonne... .lG.Of
Ehcrokcc Nut, 'chtc, große Tomel
stic Größe, per Tonne. . .55.r
Lpccialti, Lninp, gut wert !?l).0,

unser Preis, Tonne. . . .Sj58.5IZ
Alle andern Sorten Kuhlen zn

'
, herabgefekten Preisen

ROSENBLATT
Ent Price Eoal Eo

mi Ntcholns St. Tvng. oM

1 5.0015. 10.

Mittelmäßige bis gute i'äninicr,
j:?.50-15.- 00.

Feeder Lämmer, l2.50--ll.-j- 0.

Jährlinge, gute bis beste, lt.00
12.00-

Mitteln!. Iichrlinge. 0.000.50.
Feeder Jährlinge. 0.50-30- .00.

Widder, l 0.50 -1- 1.50.
Widder Feeder. 8.50-10- .50.

Mutterschafe, nute bis beste, 0,00
0.25.

Mittelmäßige bis gute Mmledeiu.
fe. 8.00
Feeder Mutterschafe, 0.007.50.

Kanstis b'ity Maritberickl.
K.nisa Eiln. :;0. Tez.

yniHuueu ; ü'iilir 2:i,0(tO; Markt
fest und stark.

Schweine Zufuhr 2:5,000; '.'.farlt
stark und 5 höher,
Turchfchnittoprei?, 17-10- 17.50.
Höchsier Pre,5. 17.70.

Schafe zZufnhr 0,000 ; Markt stark
,u:d 25c hoher.
Höchster Lämmerpreis, l 5,05.

ct. Joseph Marktbericht.
Zt. Joseph, 7.0. Tez.

Rinduieh Zufuhr 4,000; Marlt
fest und stark.

Schweine Zufuhr 11.000; Marlt
fest und 5e hhöer.
Turchschnitipreis. 17.20 1

Höchster Preis, .17.05.
Schafe zZusuhr l.OOO; Markt 25

10c höher.

Omaha Gctreidrinartt.
Oniaha.iNeb.. 30. 5ez,

Harter Weizeil
Nr. 1 2.30.
Nr. 2
Nr. 3 2.22-2,- li7

Nr. . 1 2.10.
Nr. 5 2.12.

Frühsahrswcizen
Nr. 1 2,232.25,
Nr- - 2 2.202.22.
Nn 3 2.07-T-2.2- 0

Nr. i 2.10.
Gemischter Weizen

Nr. 1 2.11 .

Nr. 2 2.002.25.
Nr. 3 2- - 002.21
Nr. 1 2.01 2.11.
Sainple 2.002.02.

Weißes Eorn

1

er mrz vor oer Uxplo,lon ffunke.i
eines Sünders am Kenner bewert
l'iibe. ,"ra,l Taisn Kreisel und Frau
.'imm Zver,nnn. Kondukteure, er
klärten, zivei oder drei Männer in
der Nähe des Gebäudes im vollen
x!mir i'eseben zn haben. Frau Krei-
sel bernerkte, daß einer der Männer
die Z'nicrkung machte: Wir ha
den Einen davon." Tie Behörde
kann sich die Ursache der Crrphrnm
nickt erklären

Tie Truppen des Siebenten Neqi.
inentes der Missouri "?.iti,n,,.s
Garde untersinken die Polizei i.
oer Ännechterhaltnng der Cri- -

mmfl and des Betriebes der Bahü.
der feit den, Streik der Kondukteure
unö iotorlenie am 11. Tezeinber
Iwiver aei,tten Hot, Ter Sonntags
Verkehr a:if den Straßenbah'i
Linien raar normal.

Taft für wilfons plan
einer völkerliga

Kiew yort. .'50. Tez. William
Howard Taft driickte in einer Rede
vor dem Jnstitnle säe Kunst und

menmmken von Brooklnn feine
volle Billigung von Präsident Wil
sons Nciie nach Europa aus. Nach
seiner Anficht ist der Einflufz Wil-son- s

auf das Volk Englands viel
großer als der seiner Fürsten, weil
oas kolk mit den Prinzipien des
amerikanischen Volkes, ' die es zur
Teilnahme an dem Kriege bewogen,
in vollem Einverständnis ist.

Ter Er.Präsident fügte über die
Lage in Rußland noch hinzu, daß die
ses Land ausländischer Hilfe bedürfe,
um die Bolsheviki los zu werden, daß
die Alliierten sich aber auf Verteidi-gun- g

beschränken und alle Angriffe
den Machthabern in N ichland über-lasse- n

müßten.

Grohe Anforderung
an Lebensversicherung

iew ?Jorf. 30. Tez. Tie In- -

fluenzli bat an die Lcven?uersicher'
uuas.besellschoften des Landes große
Anforderungen gestellt.

Lunger von der Eauitable Lc

bensverfichrrnngsziefellschaft berech,
net. daß die Seuche den

im Lande
die Summe von $.0,0()0,000

lint. Tie Industrial"
deren Prä

mien in kleinen wöchentlicher, Ab
zahluiiacn gemacht werden haben
bereits einen Verlust von $30.000,.
000 zu verzeichnen. Tie Verluste.
welche die Ver'icherungs.Gesellschaf.
ten zu zahlen haben, sind um das
viertache der normalen Zeiten gesiie.
gen.

Geschiftskrin'! in Tentschland.
Paris. 30. Tcz, Redakteur Ma- -

rimilian Hardcn erklärte einem ,,lor.
rcipondenten des Teinps gegenüber,
daß Deutschland durch die bessere

trate.zie der nwnzofen ge'chlaa'n:
worden fei. Marschall Foch als ,nili

er Führer nche weif über Ln- -

dendorff, der an der Kriegsfront nie;
siegreich gelvefen sei. Bezüglich des
Mnrzazalls vuidenburg erklärte der!
Redakteur, daß r denselben zu den

chnincksiguren zäble. . Harden
fagte, daß die gegenwärtige afi- -

läge in Tentzchland eine sehr
fchzivicrige sei. Seiner Meinung noch
sei von einer Geschäfts- -

krifis bedroht und die Revolution
nehme den Eyarakker eines Teliri- -

ums an. Er befürchtet die Verbrei
tnng von Bolfhevikismus in Teutsch- -

land, Zrieiin dieles Land zu große
Cpfec bringen niüsie.

ivcthe Milirnm beraubt.
Basel. Schiueiz, 30. Tez Ein

brecher drangen in das früher:
ethe Haus Weimar und stahlen

eine Anzabl Tenkivürdigkenen des
lichter. Tas Goethe Hans wurde
im Ianre 17K) erbaut und v'n
iern Better ?, der . eil von 17!)2

eine grohe Ehre
London. 30. Tez. Tie Zeitung

Manchester Gi'ardian schreibt heute
anläßlich des Besuches drö Präsi
deuten Wilson: Ter Besuch d.s
Präsidenten Wilson ist eine groß
Ehre: er vertritt daS größte zivi
lisierte Gemeirnvesen der Welt und
tritt für ein großes Ideal ein. für
ei?-.'- moralischen Zweck, der größer
ist. als alle Armeen. Er bat seil,
Augenmerk darauf gerichtet, den
Sieg auf die beste Art und Weise
auszunützen, und wir werden am be
sten tun. wen.! wir ihn dabei unter
stützen, Er ist ein wackerer Kämpfer,
und binter ihm steben die größten
Streitkmfie der Welt. Wir glauben,
er wird sein Ziel erreichen: wir oe

grüßen ihn als einen 2Nami. der
lunu Schicksal mit 3icg bestimmt
ist."

Uabrnngsmittel
für Oesterreich

Koncnbage!:, 30. Tez. Eine
amerikaniscke NahrungsinittelTel
gation befindet sich auf dem Wege
nach Oesterreich und wird binnen
wenigen Tagen in Wien cintref?"".
Wiener Tep.'sche't besagen, daß sich

bereits Nährnuttel von Frankreich
aus auf dem Wege nach Oesterreich
befinoe?'.

Beschwerde gegen ?). M. (5. A.
Mit der Amerikanifchen

28- - Tcz. Tie Mel-

dung, daß eine Untersuchung der
Geschäftstätigk.it der ?), M. C. A.

vorgenommen werden solle, bat
unter den Soldaten große Befriedi-
gung erregt. Seit Monaten werden
beständig Klagen laut in der KriegZ-zonc- ,

bezüglich der Leitung der
Geschäfte der M. C. 21.. Solde- -

ten sind deshalb erfreut, daß die
che '.internichj werden soll, zur

Feststellung der Wahrheit der Be
fchlverde, oder ob die Klagen auf
unvermeidliche Schmierigkeiten zu
rückzuführen find.

Springt ,ius dem Fenster.
Liucinnati, O., 30. Tez Tie 27

Jahre alte Frau Aubrcn Tah
Munger, die ir. den geiellschaftli'
chen Kreisen von Nebraöka und Oho
wohlbekannt ist, wrang aus dem
Fenster des fechsren Stockwerks des

rand Hotel ind fand einen so-

fortigen Tod. Tie junge Frau war
in Begleitung ihres Vaters Robert
Lucas und ihrer Tante Frau Flo-rcnc- e

0',, Horton. die das Zimmer
verlassen hatten, um bessere Quar
tierc zu erlangen. Tie Verstorbene
war eine Enkelin des früheren
Gouverneurs Lucas von bi?. Te
ivolmtc längere Zeit in Lincoln.
Nebraöka.

Wkisibnch des Vatikai.
)Vonr 30. Tez. Tas Giornale

T'Italia" rne.det. daß der Vatican
beschlossen habe, kein Weißbuch zu
veröffentlichen bezüglich der n

Umerliandlungen der
Völker, die ini Laufe des Krieges
stattfanden- - Tas Weißbuch wird sich

nur ,'iit den '

Friedcusbestrebungen
des Valicans während des Krieges
befassen.

Briten landen in Niga.
Kopenhagen. 30. Ter,. Hier

heute cingetroffene Nachrichten befa-

ssen, d"ß brit'fchc Triippen in Riga
gelandet find. Bald nach der Lan-

dung verursachten die Bolsheiviki
einen Volksanflauf vor dem Rat
Hause, wo der Magistrat mit britis-

chen Offizieren verhandelte. ..Fort
mit den Briten!" rief die Menge,
und 'c kam zum Kampfe,, nobei
mehrere Personen getötet wurden.

Kongrei: der Albanirr i Anierila.
Boiiuü, "0. Tez. Heute wird

hier ein
"

oanerikanisch-albanische- r

Kongreß organisiert, um darauf
hinzuarbeiten, daß alles Land, md
chcs im let-te- K.riege in ungerechter
Weise ihrem Lande entnonunen
rnrde. wieder zurückgegeben werde.
Telegalen ans Städten der Ver.
Staae.l sind vertreten. Tennis
Kamonrn an? Nile:-- . Lhio, wine
zum Präsidenten erwählt.

h2XX,lXX il.-- Sold on die Armee.
New Pork. 30. Tez mei MU- -

lionen Tollar in Papie'geld v:;z
deu huke voin Schatzamt nachl
Europa gesandt zur Auszahlung des
Soldes an unsre Armee im fe

. :
rotten Laiioutoo, unter dem sck".:g
... AI . i .. . . . . ,V .f..ivvn -- 1 i.iuu!i:t ii, iiuui .vuüuiiu !!.'

bracht, um nn dem Leoiatban ver-lade- n

m werben. Ter Tainp'er
fährt atv. Tieniiag von liier ab inid;
Brest.

Straftenraiili. ! I

Ea Z.mllh ;)!cr Hall. würd.'!
Sonntag abend in der .c.ty: D.-- r

20. und Ni.jii'.'as sir. ron Vu;:!
Räubecn mii : ...roebolienei! .:x- -

IVtll !"'.! $:7 IN U !!,! X2'h
lll !ft vi
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Frau Anna Feierma gestorörn.

Im Aster von 10 Jahren ist Frau
Anna Jeierinann. zu Benson wohn
haft, nach rnehrwöchentlichcm Leiden

gestorben. Sie hinterläßt ihren Gat.
ten Max Feiermann, zwei Sölrne,
Herbert, 18. und Wilbur, 12 Jahre
alt. zivei Schwestern, Frau John
Glißmann, und Frau W. T. Hascal,
se'wie einen ausgedehnten Freundes.
kreis. Infolge ihres liebenswurdi.
gen Charakters war sie von allen,
die sie gekannt, hoch geschätzt. Ten
tranerndeit Hinterbliebenen sprechen
wir unser Beileid aus. Frau Feier- -

mann war Mitglied des Maple Leaf
Clupler, Order os Enstern Star, des
Wlii tc Shrine and Royal Neignbors
es Amerika. Tie Lciekzenseier -- indit
Ticnstag Nachmittag unter Yen

des M'avle Leaf Chadter im
Masonic T'inp'lc statt, und die

erfolgt auf dem West mm
Friedhof.

Frzy Andrsicn znr letzten :!nhe.

Sonntag nachmittag wurde der
nach schweren! Leiden verstorbene
Fritz Andresen auf dem Evergreen
Friedhof zurIetzten Ruhe bestattet:
eine eindrucksvolle Leichenfeier fand
unter Lentnng des Herrn 'astor
Baltzly im Trauerhause. ;!22: Pari-si- e

Straße, statt: n viele Freunde
gemen dem Verstorbenen das letzte
Geleite. Mitglieder des alten Tur-
ner Männerchor und des Omaha
Plattdeutschen Bcreinö fungierten
als Bahrtuchirägcr. Möge der e

in Frieden ruhen!

Neger versucht Mädchen zu vcrgcwal.
tigen.

Auf dem Heimwege von der Kirche
versuchte, nach ihrem Berichte an die

Polizei, ein Neger die
Mildr.'d Titter Sonntag abend an
zugreifen und sie denkt, cr hat das
schon einmal, vor 11 Tagen, an der-

selben Stelle versucht. Nur ihrem
Schreien verdankte sie es, daß sie

verschont blieb.

Marktberichte

Omaha, Neb., 30. Tez.
Rindvieh Zufuhr 10,920; Markt

fest.

Ausgewählte bis Prime Beeves,
17.0018-50- .

Gute bis beste Beeves, 15.00
10.75. ,

Gewöhnliche bis g"te, 12.75
14.75
Gewöhnlich , 9.0012.50.

. Western kai Beeves, fest.

Gute bis .beste Graö VkeveZ,
15.00 1G.00. '

Miüelmaßige bis gute Beeves,
13.0015.00. -

Gewöhnliche bis mittelmäßige,
- 0.0012.50. '

Mexikanische Beeves, 8.00 10.00
Kühe und Helfers,' fest.
Gute bis beste Heiser, 10.00
13.00.
Gute bis beste Kühe.
Mittelmäßige Kühe. 8.509.75.
Gewöhnll'.e Kühe, .508.25.
Stockers und Feeders, jest
Prime 7 eders, 13.0015.50.
Gute bis beste Fe.derZ, 11 13.50
Gewöhnliche bis gute 8.503.50.

Gewöhnliche. 7.00 8.00.

Paris. 28. Tez. Ter Zeitung,
korrespondent Frederick Sl. Smith,
der Berlin in einem Aeroplan er-

reichte und Augenzeuge des Anfangs
der Revolution war. hat auch dem
Hanptguartier ds Feldma 'challs v.

Hindenburg auf Wilhelmshöhe einen
Besuch abgestattet und sich mit die
sein unterhalten. Er schreiest: Seit
dem Abgang des Kaisers und des
Generals Ludendorff verbleibt Feld-marscha- ll

Hindenburg das einzige
inilitäriicde Ideal des deutschen Vol.
kes. Er bat das Oberkomando über
da dentsche Heer bebalten, er erach.
tet dieses für feine Pflicht, bis wie.
der eine stabile Regierung in

entfchlaud eingesetzt ist. Tie mas.
siven Gesichtszüg' des Feldmarschalls
drücken große Niedergeschlagene!
auS. Sie kommen in einer Zeit zu
uns." sagte er. wenn Not und Leid
uns umgeben; es freist mich aber
dennoch, daß Sie gekommen find
um Ihnen unsere Lage ;u schildern.
Unsere Truppen ziehen sich in guter
Ordinrng und so schnell es eben mög
lich ist, auf da-- rechte Rheinufer zu
rück, und mir tun unser bestes, die
uns von Marschall Foch auferlegten
schweren Waffenstillstandöbedingun
gen zu erfüllen ; es wird schier un
möglich sein, allen diesen nachzu- -

kommen." - - .

Befragt, welche Bedingungen sei- -

ner Ansicht nach am schwersten n

wären, sagte er: Tie Aus- -

lieserung der Lokomotiven und Ef
fenwhnwagen in so kurzer Zeit."
Befragt, was seine gegenwärtigen
Pläne find, gab er zur Antwort:

Ich bin an der Spitze der Armee
verblieben, weil ich dieses als meine
Pflicht erachte, um das Land vor dem
N n t e r g a n g zu bewahren. Wenn
die Armee heimgekehrt und ausgc-muste- rt

ist, dann habe ich meine
Pflicht getan. Ich bin ein alter
Mann und bereit, mich zur Ruhe zu
feyen--

Vor dem Interview hatte der Jei
tungskorreipondent Gelegenheit, mit
dem Nachfolger des General Luden,
dorff General v. Goerner zu
sprechen. Tiefer sagte: ..Lhne Fra-
ge haben wir den Krieg verloren,
und uns find unnötigerweise jchwerc
Waffenstillstandsbedingin'.gen aufer-

legt worden. Ich glaube nicht, daß
dieselben mit Wissen und Willen des
Präsidenten Wilson oder anderer
Staatc-niänne- r der Entente aufgefetzt
wenden sind. Tie deutsche Armee
hatte während der lehten Tage des
Krieges in einer engen Flasche,
(figürlich gesprochen) die von Elsaß-Lothringe- n

bio nach der Nordspilze
Frankreichs und Belgiens reichte,
Aufstellung genommen. In diesem
Flächenramn waren unsere Verbin-

dungslinien und dieses gilt beson
dcrs von den Argonnen durchaus
nicht angemessen. Marschall Foch
hatte unsere Stärke vollständig übers-

chätzt. Ter deistsche Soldat schlug
sich prächtig bis zum letzten Augen
blick, er vermochte jedoch den star.
keu feindlichen Truck nicht auszu
halten. Weil wir früher in der Lag?
waren, Soldaten vom Osten nach
dem Wei:eu zu iverfcn, glaubte Mar-scha- ll

Foch. daß auch jetzt unsere Bah-ne- u

in gutem Zustande waren? ich

aber als Ebef des Aabnwescns wuß-
te, daß dasselbe stark im Argen lag.
Tazu kam. daß sieh eine Menge un-

seres Rollmaterials in Rußland, aus
der Balkanbaibinfel und sogar in
Mesopotamien befand. TreißigPro.
zent des 3!olln!atcria!s war ver- -

braucht und folite repariert werden ;

aucl waren Bahnwagen nötig, um !

5tohlen nach Siiddeiltschland zu be-

fördern, wo rs noch beute an .Sohlen
gebricht.

Tie Revolution sah ich bereits seit

Iahren kommen, und habe d:e Re-

gierung aus meine Befürchtungen
aufmerksam gemaeln: man scheuste
meinen Worten keinen Glauben. Ich
habe die Wirkungen des Bolschewis-
mus in der Ukraine kennen geleritz
derselbe muß von uns allen bekämpft
werden. Ich glaube, die gegenivär-tig- e

Regierung ist im Stande, dem
Bolscheivit-m- die Spitze, zik' bieten
und die Ordnung ausrecht zu erhalt-

e!!- Feidinarfchall Hindenburg und
ich unterstützen die gegenwärtig? Re

gierung: unter keinen Umständen
irerden wir Liebknecht und dessen

Uüterlmizün. Teutschland
wird schließlich inieder eine- Varia- -

; Regierung eroait'i'
General Groener zollte Hiiidcii.

.,ig den hcki'ien Tribut, sagend.
daß cr den größuen Sieg dadurch ge- -

(Uwiincn it, oe.'z et itch ,'UHn;g,
Z"'.ue per!ii!'.Lfi'"ir '.imichtea ' Renette

!ek, ! i'üö l'i'lei'-lß- d:r ne!iei Ne

,''e'i'og ' a- Tj!
I I la.itV .v ö'-.- ' jv.'lr

!(! .'..'Zl. !'i ,! .,' "Hii.! :t i i i' ;ü--

v:r.; i

u

Äivjimcrt ant d:e Tägliche Tribune.

Lieb. Zum Tie,i,l zurückgekehrt, fni-!ie- r

als vermißt gemeldet. A. L.
Hill. Crete. Neb-- : H. W. Böller.
Plymouth. Neb.

Ceras Arzt bebanöelt
1400 lu"-patient- ett

in einem Monat
Zt. W. Tandlin erklärt Tanlac

als d,,s beste Mittel für
seine Paticntk.

Ta? folgende Schreiben von Tr.
5. 23. Sandlin. eines der hervor

iragendsten Aerzte in, südlichen Te-ka-

ist sooeben in der Tanlac Office
vingetroffen imd gibt ein unwider-jegliche- s

Zeugnis von deni Werte
pon Tanlac als ein aufbauendes
pm'tc für Personen, die sich von
den Nachwirkungen der

, spanischen
Influenza erholen. Hier sein Brief!
; Humble, Ter., 5. Nov.. 1913.
j Geehrter Herr! Bloß einige
Morte in Bezug auf Tanlac. Ich
Md Ihre Präparstion als ein
jvundervoll aufbauendes Tonic, und
Meiner Anficht nach steht es uner

icht da in feiner Art. Ich habe es
ls das beste Tonic gefunden. daS

langt werden konnte, um meine

Patienten aufzubauen, welche an der

l'panifchen Influenza gelitten. Ich
behandelte im verflossenen Monate
etwa 1.100 Fälle, und es war mir
Aicmals möglich, genügend Tanlac
zu erlangen, um nieinc Leiste bannt
31t versorgen.

Achtungsvollst.
Gez. Tr. I. H. Sandiin.

' Tr. Sandiin erfreut sich nicht nur
einer sehr großen Praktik, er ist
auch ein Mann von großem Ein-

fluß und Ansehen als ein tonangc
bender Bürger des fortschrittlichen
kleinen Städtchens Huinble. Teras.

Als ein praktizierender Arzt von

16'jähriger Erfahrung war Tr.
Sandlin schnell in der Erkenntnis
von dem überlegenen Tonic Gehalt
t'on Tanlac über andere Medizinen
und er gab chne Zaudern Tanlac
feine Empfehlung.

Trotzdem die Influenza Epidemie
bedeutend nachgelassen, herrscht sie

noch immer, und in vielen Teilen
des Landes bricht sie erneut ans
und fordert fortgesetzt Tausende von

Opfern.
Personen, welche an der Influenza

erkrankt lvaren. befinden sich oft in
sehr 'schivachem Zustande, nachdem
sie den Anfall überstanden, und
mißer sie gebrauchen die größte Vor.
ficht, in Gewohnheiten sowohl als
auch im Diät, mögen sich gefährliche
Komplikationen einstellen. Personen,
welche die 5lrankhcit hatten, können
sich dieselbe leicht ein zweites mal
zuziehen- - Wenn Sie sich: in einem
solchen Zustande befinden, kann Sie
nichts auf der Erde aufbauen und
stärken wie Tanlac, welches die

stärksten Tonic Qualitäten enthält,
welche der Heilkunde bekannt find.

'

Als ein wiederaufbauendes Tonic,
und Körper-aufbaue- r steht es im
iibertroffen da und enthält gerade
die Elemente, die von dem System
gebraucht werden, um Ihre normale
Gesundheit und Stärke wieder her
zustellen.

Zu allererst beginnt Tanlac seine

Wirkung durch Erzeugung eines ge
funden Appetit für gute, nahrhafte
Spcifen, und hilft den Lcbensor
gancn.- - welche durch die Krankheit
aefchwächt wurden, ihre natürlichen
Funktionen auszuüben, und trägt
dadurch bei, Gqundfoit und Stärke
auf natürlichem Wege, wieder herzn-stelle-

' Tiefe Angabe kann leicht bernie
sen werden durch die Tatiaaze, daß
Tanlac den größten Verkauf auf
weist von irgend einem iitiuc--

Tonik in der (beschichte der Medi
zinz 'N weniger als vier Iahren Zeit
wurden über zehn Millionen Fla
schon verkauft und die Nachfrage
wird immer größer.

In Verbindung mit der Tanloc

Behandlung ist es notwendig, für

Stuhlgang zu sorgen durch Einneh.
nier, von Tanlac Äbfiihc Tabletten,
don welchen Proben mit jeder Fla
sche Tanlac eingeschlossen find.

Tanlac wird in Omaha verkauit

Ion 'der Sherman & McConmll
Trug Company. Ecke 16. und Todge

Straße; Owk Trug Compann. Iß-un- d

Harney Straße: Harvard Phar.
xnacy. Lt. und Farnam Straße
jnordöftlich Ecks 19. und Faniam
'Girant, und West End Vöarmacy.

j49. und Todge Straße, urter per

Änlicher Leitung eines Spezial Tan.

jac Vertrer?. und in Snd.?nwi)a
'tei der Lorrcsk k 2?ca:iy Trug Co.

" A.lz ) "

der Ingenieure: Profoß . Marschall
Crowdcr: loethals. früherer Gc
neral . Onartiermeislcr: GorgaS.
früher (eneral-Stabsarzt- z Frank
T. Hincs, d das Truppentran?-porlwese- n

unterstellt war. und Inr.
ven. Leiter der Operationen.

ttongresz verlangt
plane für das lieer

Ä.'nmington. . zez. Ter
Kongreß begann heute mit dem

Keiegsdeparteincntc etwas zu ha
der da die lang erwarteten Vor-schlag-

für Armee Reorganisation
noch immer nicht gemacht werden.

Vorüber Tenl vom Komitee für
:','i!itärsnchen erklärte dem Kriegs-sekret-

offen, daß in der jetzigen
Sitzung das Gesetz nur passiert wer.
den könne, wen'i es binnen kurzem
eingebracht würde.

Ansgehobene Soledaten müssen 1

Monate nach Friedensschluß ausge-
mustert werden. Freiwillige, die
nach dem 1. April 1017 eingetreten
r.,d, müssen sofort nach Friedens,
schlnß ensassen, iverden.

So bleiben nur die Mannschaften,
die freiwillig in der regulären Ar.
inep Ticnfte nahmen und davon find
nicht genug für gewöhnlichen Gar- -

mwns. und GrenzTienzt.

Briten für hie
Llga öer Natis??en

London. 2?. ?ez (Gelegentlich
seiner heuligen Rede in der hisiori.
scheu Guildball sagte Präsident Wil-

son. feine Unterredung mit britischen
Staatsmanne habe ihm die Ueber.

Zengnng beigebracht, daß diese mit
ihm betreffs der Bildung einer

eines Sinnes sind:
die rirdensbedingungen würden
wertlos fein, außer die Mächte flän
den nicht : ereinnt hinter denselben,
um ne ausreast zu erhalten. Es 11t

dieses das Beste, was der Welt Pas
tieren kann," sagte er. Als der
Krieg begann, betrachtete man den
Plan des Zustandekommens einer
Nationalitäten! iga für unmöglich.
Jetzt aber finden wir. daß die Mei
nung der ganzen Welt hierauf ge-

richtet ist."

Dentfch-Gererreic- h

baut auf wilson
Amsterdam, 28. Tez Einer ans

Wien Hier cingetroffenen Depesche gc.
m äß bat das Wiener Neue Journal
erklärt, daß Präsident Wilson zum
ersten Ehrenpräsidenten der n

Republik ernannt wer.
den wird. Ein neuer Aberglaube
findet in Oesterreich viele Anhänger;
demselben gemäß soll Präsident Wil-
son mit denn österreichischen Krön.
Prinzen Rudolf identisch sein, an des.
sen Tod vielseitig nicht geglaubt
wird, sagt obige Zeitung. In Nie.
derösterreich ist man der festen Ueber

zengnng. daß Präsident Wilson h

vor dem Verfall schützen wird

Resultat öer
englischen Wahlen

London. 1' Tez. ' )ie Koalitio.
msien haben in den letzten Parla.
mentswablen vom 12, Tezcmber, de-

ren Resultat heute bekannt gegebem
wird, einen enlschidendcn Sieg

Tie letzten Ter eschen lau-

ten: Koailtionisken (Partei Lloyd
George's) 210z Arbeiterpartei Zttz

Uniemisten.il: Liberale (Asquith
Partei) 11. Lkeyd George wurde
mit einer Mehrheit von fast 13,000
über feiner einzigen Gegenkandida-
ten erwählt; Aöqnith halte 2000
Stimmen weniger als fein moni-
stischer

,

Gegner: auch Arthur Hen
derson, der Leiter der Arbeiterpartei,
dessen Niederlage vorausgesagt wor-de-

war, verlor zu Gunsten eines
Koalitivnisten

Influenza ist überall
im Abnehmen

W.r'n.u-L;:- 28. Tez. Nach
Bt richten ist die Iflcn',a

i.n ganze,' Lanke i,n Abnehmen r

ai 'Berichte z!i, einigen Sr.iü--

n la.'iei' ' iicil-- ;;ia, f'i'öi'iitei'd cb.

:,!,?;. n : .'.llt.-i- ein Ti ,I?cl we-

ifek:r l.me ü'.'.. ; Iriiirm, z,ir
V.ifUi' ! irir 1 : . !!a. yr Hülste

Uii, .iiii.'il.-- . limmt iu? stii;i;.':i
Ne t:;i; Vouiii :)'a. istiooe

e,en; Michian, tiw-- i

a-.- ('

w,n t w- - ,..'.,...!.. ,a.. ..?..,, .:lvom lam. wuroe in ,ieu.n

1

i
Wi

Nr. 3 1.18.
Nr. 4 1.10-- 1.1
Nr- - 5 1.1?.

Gelbes Eorn
Nr. 3 1.50 1.51.
Nr. 4
Nr. 5 1.461.47
Nr. 6 1.40.

Gemischtes Eorn
Nr. 3 1.19.
Nr. 4. 1.401.40.
Nr. 5 1.40u,
Nr.
Sample 1.42 l.lo

Weiszcr Hafer
Nr. 2 09.
Nr. 3 m.'
Nr. 4 914.
Standard 0. ;

Sample ('.).
Roggen

Nr. 2 1.51.
Verste

Nr. 3 98-- 99.

Nr. 4 97.
Sample 98.

dem Staat im Iabre lÖ. 1 f
wurde in ein (' etbe National Mn
ieiim verivliiide!

i'ntereucfi ohninüchlig.
Berlin, San'-Mg- , den 2. Tez.

-- EiiüT Teppiche an den Lokalai:
zeiger züfüla.' fiel Paoereivski i.
Posen in Omunacht. Ans Walh
mg ton wird Ie,ne!det. daß Pad.'
k.'ivsli !ckk 'och Pole ging, um
c,,i,? .is.ie ck.'gietti,,,, i Lelr '

iv.kti, fonocr , d:e Uh-ibeiti- H

gieran: bliest ia.ea zu helfen
iii ei" i'--i rUtt des itoliiiia;.;:

:Vhtm , e.i,miaie,i. üc Ba''
!Me!d!"a ?.Vchrd te aus Pai
ci'lnon'ü'c.

Gute bis beste Stockers. 9.50
12.50,
langsam.

'
5Zute bis ausgewählte Lammet.
Stock Hei fers, 6.508.50.
Stock Kiihe, 6.25 7.50.
Stock Kälber. 7.0010.50
ä'eal Kälber. 7.50 13-50- .

Balls und ?tags, 8.50 11 00
?chneiiic-Z.!fu- hr 18.5i0; Markt

10 25c niedriger.
Turchichustlspreis, 17-s- 17..'i5.
Höchster Preis, 17.55.

Zufiilir 15,500; 'wnc Laut- -

inet 10-- 15c niedriger, Feeders,


